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Verteiler: Vorsitzende(r), I, III, IV, FV, BRB, FB 7 
 
Federführung: FB 7 
  
Termin f. Stellungnahme: 28.05.2021 
 
erledigt am: 11.05.2021 vB 
  
 

Anfrage 
Datum: 07.05.2021  
Drucksachen-Nr.: 21/0216  

_________________________________________________________________________ 
 
Beratungsfolge Sitzungstermin Behandlung 
Ausschuss für Mobilität 17.06.2021 öffentlich /  

_________________________________________________________________________ 
 
 
Betreff 
 
Straßenneubau - Hertzstraße in Menden 
 
 
Sachverhalt: 
 
Im Zuge einer Kanalerneuerung der Hertzstraße im Stadtteil Menden wird aktuell der Straßenneu-
bau inkl. Straßenumgestaltung durchgeführt. Der Baufortschritt lässt erkennen, dass die neugebaute 
Straße höher (ca. 10 – 20 cm) als die bisherige realisiert wird. Dies führt offensichtlich dazu, dass 
bei einigen der Häuser Niveauanpassungen der Grundstückzufahrt vorgenommen werden muss 
(siehe beigefügtes Bild).  
Laut Anwohnern wurde diese Maßnahme im Vorfeld nicht kommuniziert und es bestehen Bedenken, 
dass bei einigen Häusern eine ordnungsgemäße Entwässerung der Zufahrt nicht mehr möglich ist. 

 
 

1. Wurde die Höherlegung der Straße an die Anwohner frühzeitig kommuniziert und wenn ja, 
wie und wann ist dies geschehen? 
 

2. Wer führt die Niveauanpassungen der betroffenen Zufahrten durch und wer kommt für diese 
unerwarteten Kosten auf? 
 

3. Teilt die Verwaltung die Auffassung der Anwohner und der FDP-Fraktion, dass es bei einigen 
der Zufahrten zu Problemen mit der Entwässerung kommen kann? 
 

4. Im Umwelt- Planungs- und Verkehrsausschuss wurde am 17.11.2019 die Variante 2a (mit 
Anpassung der Verwaltung) beschlossen. In dieser Variante wurde auf der Gehwegseite ein 
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abgesenkter Bordstein nur vor den Zufahrten beschrieben. Es lässt sich aktuell erkennen, 
dass ein durchgängig abgesenkter Bordstein realisiert wird. Warum wurde dem politischen 
Beschluss nicht gefolgt? 

 
5. Einige der neuen Straßenlaternen stehen teilweise auf privatem Grund. Wurde dies mit den 

betroffenen Anwohnern abgestimmt und werden diese dafür finanziell entschädigt? 
 

6. Bis dato ist den Anwohnern, trotz Zusage der Verwaltung, kein Kostenvorbescheid zugegan-
gen. Warum ist dies so?  

 
Wir bitten, die Antwort auch schriftlich mitzuteilen. 
 
 
gez. Stefanie Jung  gez. Karl-Heinz Schütze 
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